
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für den Bezug der Amts- und Mitteilungsblätter der Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG (NAK), Stand September 2022

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Abonnementverträge der Mitteilungs- und Amtsblätter des NAK Verlags. Vertragspartner des Kunden ist die Neue 
Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm (nachfolgend kurz Verlag genannt).

  1.  Der Vertrag über den regelmäßigen Bezug der Mitteilungsblätter kommt nach Erhalt des ersten Mitteilungsblattes zustande. Damit sind Lieferung bzw. Bereitstellung, 
Abnahme und Bezahlung für beide Vertragspartner rechtsverbindlich. 

  2.  Lieferbeginn ist der im Auftrag genannte Termin. Bei Bestellung ohne Terminangabe gilt schnellstmögliche Lieferaufnahme als vereinbart. Die Lieferung des gedruckten 
Mitteilungsblattes erfolgt bis 18.00 Uhr am Erscheinungstag durch Zusteller frei Haus. Der Verlag ist berechtigt, die Belieferungen an schwer erreichbaren Orten und 
außerhalb des Verbreitungsgebietes per Post durchzuführen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten hat der Abonnent zu tragen. Der Verlag hat keinen Einfluss auf die 
Lauf- und Zustellzeiten innerhalb des Postvertriebsnetzes.

  3.  Die Mitteilungsblätter erscheinen werktags (Ausnahme Gemeinde Buch). Beilagen und Prospekte sind Bestandteil der gedruckten Mitteilungsblätter und können aus 
logistischen und technischen Gründen in Einzelstücken nicht weggelassen werden.

  4.  Der Bezugspreis des Mitteilungsblattes enthält beim gedruckten Exemplar die Zustell- bzw. Versandkosten sowie die jeweils gültige gesetzliche Mehrwertsteuer. Der 
Bezugspreis ist generell einmal im Jahr fällig und per Bankeinzug oder durch Überweisung nach Erhalt der Rechnung zu begleichen. Es gilt jeweils der auf den Bestell-
scheinen und auf der Webseite veröffentlichte Bezugspreis. Der Verlag ist berechtigt, den Bezugspreis anzupassen. Bezugspreisänderungen werden vor ihrer Wirksamkeit 
bekanntgegeben. Kommt der Abonnent mit der Zahlung des Bezugspreises in Verzug, ist der Verlag berechtigt, die Lieferung des Mitteilungsblattes einzustellen und vom 
Abonnementvertrag zurückzutreten.

  5. Der Abonnementvertrag gilt, wenn nichts Anderes vereinbart wurde, auf unbestimmte Zeit.

  6.  Das Mitteilungsblatt wird durch Zusteller bis 18.00 Uhr seines Erscheinungstages oder durch die Post zur ortsüblichen Zustellzeit an die im Auftrag angegebene Anschrift 
geliefert. Anschriftenveränderungen sind dem Verlag unverzüglich mindestens 3 Wochen vor Änderung der Bezugsanschrift mitzuteilen. Maßgebend für die Rechtzeitig-
keit der Meldung ist der Zeitpunkt des Eingangs und nicht der Absendung. 

  7.  Die ordnungsgemäße Zustellung des Mitteilungsblattes erfordert einen ausreichend großen Briefkasten, der zu jeder Jahreszeit sicher erreicht werden kann. Auf dem 
Briefkasten muss der Name des Abonnenten deutlich erkennbar angebracht sein. Fehlt ein geeignetes Zustellbehältnis, übernimmt der Verlag keine Gewähr, dass das 
Mitteilungsblatt den Empfänger in ordnungsgemäßem Zustand erreicht. Eine Verpflichtung des Verlags zum Ersatz oder zur Nachlieferung des Mitteilungsblattes besteht 
in diesem Fall nicht. Ebenso übernimmt der Verlag bei Diebstahl des Mitteilungsblattes keine Haftung. 

  8.  Die Kündigung des Abonnements des Mitteilungsblattes kann mit einer Frist von 3 Wochen zum Monatsende in Schriftform (Brief, Fax, E-Mail) erfolgen. Verspätet ein-
gegangene Kündigungen können erst zum darauffolgenden Monatsende berücksichtigt werden. Maßgebend für die Rechtzeitigkeit der Erklärung ist der Zeitpunkt des 
Eingangs und nicht die Absendung der Erklärung. Eine Kündigung vor Ablauf eines vereinbarten Bezugs- und Verpflichtungszeitraumes ist nicht möglich. 

  9.  Bei Nichterscheinen des Mitteilungsblattes infolge höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung, besteht kein Anspruch auf Lieferung des Mitteilungsblattes oder auf 
Entschädigung.

10.  Etwaige Reklamationen aufgrund einer vom Verlag zu vertretenden Nichtlieferung des Mitteilungsblattes sollten dem Verlag unverzüglich mitgeteilt werden. Bei Mittei-
lung eines Lieferausfalls am Erscheinungstag sorgt der Verlag auf Wunsch für eine Ersatzlieferung; diese kann auch auf elektronischem Weg erfolgen. Darüber hinaus-
gehende Ansprüche gegen den Verlag bestehen nicht.

11.  Auf diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie das Verhältnis zwischen Abonnent und dem Verlag findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Anders-
lautende auch mündliche oder schriftliche Vereinbarungen haben keine Gültigkeit. Der Verlag kann die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit mit 
Wirkung auf die Zukunft anpassen und ändern. 

12.  Bei Fragen zum Vertrag, Reklamationen und Serviceaufträgen wenden Sie sich an uns: 
per Telefon 0731 156 683; per Mail: nak.ulm@n-pg.de bzw. 07123 3688 202 und 07123 3688 240 und nak.aboservice@n-pg.de für die Blätter am Metzinger Standort.

13.  Sollten einige Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Die unwirksame Bestimmung soll dann durch 
eine solche wirksame ersetzt werden, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen am nächsten kommt. Dies gilt auch, falls sich dieser Vertrag als lückenhaft oder 
undurchführbar erweisen sollte. 

14.  Gerichtsstand ist – soweit gesetzlich zulässig – der Sitz des Verlages. 

Datenschutz  
Für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich ist die Neue Pressegesellschaft (NPG) mbH & Co. KG, Frauenstr. 77, 89073 Ulm. Unseren Datenschutz-
beauftragten erreichen Sie unter E-Mail: datenschutz@swp.de.

Wir verwenden Ihre Angaben zur Vertragsdurchführung einer Bestellung bzw. eines Abonnements (Rechtsgrundlage: Art. 6 (1) (b) DS-GVO) und zur Aufbewahrung entspre-
chend den handels- und steuerrechtlichen Pflichten (Art. 6 (1) (c) DS-GVO). Wir verwenden Ihren Namen und Ihre Anschrift auch zur weiteren Information über interessante 
Produkte und Dienstleistungen (Art. 6 (1) (f) DS-GVO) und stellen diese weiteren Tochterunternehmen der NPG zur Bewerbung von deren Leistungen bereit (Art. 6 (1) (f) 
DS-GVO). Unser berechtigtes Interesse besteht in der Förderung des Absatzes unserer Leistungen sowie der Neukundengewinnung.

Ihre Daten speichern wir gemäß den gesetzlichen Anforderungen nach Abschluss der Bestellung bzw. des Abonnements nach den gesetzlichen Vorschriften für sechs Jahre 
bzw. zehn Jahre. Für die Vertragsdurchführung werden wir durch Dienstleister, Transport- und Versandunternehmen unterstützt. Zur Aufbereitung der Daten, der Erstellung 
und Versendung der Werbung unterstützen uns hierauf spezialisierte Dienstleister. Diesen legen wir im Rahmen der Unterstützung personenbezogene Daten offen. Per-
sonenbezogene Daten über fällige unbezahlte und unbestrittene Forderungen können wir vier Wochen nach Zugang der ersten von mind. zwei schriftlichen Mahnungen, bei 
der wir Sie über eine mögliche Berücksichtigung der Forderungsdaten durch Auskunfteien unterrichten, an die Auskunfteien übermitteln, die diese Daten bei berechtigtem 
Interesse auch anderen Unternehmen zur Bonitätsprüfung zur Verfügung stellt.

Wenn Sie Ihre Daten nicht bereitstellen, so kann die Bestellung, bzw. das Abonnement nicht abgeschlossen werden, sonstige vertragsbezogene Anfragen können nicht be-
arbeitet werden. Wir verarbeiten Ihre Daten für Zwecke der Werbung sowie Übermittlung an weitere Unternehmen, bis Sie der jeweiligen Verarbeitung widersprechen. Die 
Bereitstellung Ihrer Daten für diese Zwecke ist weder gesetzlich oder vertraglich vorgesehen, noch für einen Vertragsschluss erforderlich.

Selbstverständlich können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung und/oder Übermittlung an weitere Unternehmen jederzeit widersprechen. Weitere In-
formationen zum Datenschutz erhalten Sie auf unserer Internetseite www.swp.de/privacy oder auf Nachfrage von uns. Sie haben uns gegenüber das Recht auf Auskunft über 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung, das Recht auf Löschung, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung und das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Im Fall einer Verarbeitung nach Art. 6 (1) (e) und (f) DS-GVO haben Sie daneben das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung. Soweit Sie uns 
eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegeben haben, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns gegenüber widerrufen. Sie 
haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 

Widerrufsrecht:   Der Besteller hat das Recht, diesen Vertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beginnt am Tag, an 
dem der Besteller oder ein von ihm beauftragter Dritter, der nicht Beförderer ist, die erste Mitteilungsblattlieferung erhalten hat, nicht jedoch vor 
Erhalt einer Widerrufsbelehrung gemäß den Anforderungen von Art. 246a §1 Abs. 1 Nr. 1 EGBGB.

Zur Ausübung des Widerrufsrechts ist der Widerruf mittels eindeutiger Erklärung zu richten an: 
Per Post: NAK Verlag GmbH & Co. KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm 
Per Mail: nak.ulm@n-pg.de bzw. an nak.aboservice@n-pg.de für die Blätter am Standort Metzingen 
Per Fax: 0731 156 684 bzw. an 07123 3688 444 für die Blätter am Standort Metzingen

Der Widerruf wird vom Verlag schriftlich bestätigt. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht die Absendung der Widerrufserklärung vor Ablauf der Widerrufsfrist.

Folgen des Widerrufs:   Wird der Vertrag widerrufen, so werden vom Verlag alle erhaltenen Zahlungen einschließlich der Lieferkosten unverzüglich, spätestens 
binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückerstattet, an dem die Widerrufserklärung im Verlag eingegangen ist. Für die Rückzahlung wird dasselbe 
Zahlungsmittel wie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt. Dabei werden dem Besteller keine Entgelte für die Rückzahlung berechnet. 

Die Europäische Kommission stellt unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur außergerichtlichen Online Streitbeilegung (sog. OS-Plattform) bereit.


